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DARÜBER SPRICHT MAN

Ferien
mit viel
Programm S. 6

Feuerwehr
mit neuem
Kopf S. 8

Fusion der Klinik
erhitzt weiter
Gemüter S. 21

Wahlkampf
Erstaunlich, der Antrag der CDU 
in Gottmadingen: Man wolle 
nicht zum Fördermittelantrag für 
den Anbau am Kindergarten Täs-
chen entscheiden, weil es an Da-
ten und Fakten in den Sitzungs-
unterlagen fehle. Das Erstaunli-
che daran: Das Thema war zwei 
Wochen zuvor im Gemeinderat 
diskutiert worden, inklusive einer 
Power-Point-Präsentation, die 
über zeitliche Abläufe, erwartete 
Kinderzahlen und mögliche För-
dermittel informierte - und auch 
in schriftlicher Form vorlag. Es 
wurde einstimmig beschlossen, 
dass die Verwaltung flott alles 
Nötige für die Antragstellung zu-
sammentragen soll, um die Fris-
ten einzuhalten. Und jetzt will 
man nicht zum Fördermittelan-
trag entscheiden, weil Informa-
tionen fehlen, die zwei Wochen 
zuvor gegeben wurden? Die Kri-
tik bedeutet im Klartext: Es ist 
Wahlkampf, Schwachstellen wer-
den abgeklopft, wohl noch an der 
falschen Stelle. Da kann noch 
nachgebessert werden. Aber der 
Wahlkampf beginnt ja erst.

Christine Brackmeyer
brackmeyer@wochenblatt.net

Für das Kindsein
eine 
Preiskrone S. 29

Kurz notiert
Ende Juli wird es laut am Hir-
schen in Mühlhausen-Ehingen. 
Die Gemeinde hat das Gebäude 
2011 gekauft, jetzt wird es um 
den Monatswechsel Juli/August 
abgerissen. 
Die Kosten liegen mit rund 
68.000 Euro im Budget.

Am Donnerstag, 12. Juli, fällt die 
Fitnessgymnastik des Ski-Clubs 
in Engen aus, die Halle ist belegt. 
Ersatztreffen: Feierabendkonzert 
auf dem Marktplatz.

Bürgermeister für 
Gottmadingen

Bewerbungen zur Bürgermeister-
wahl sind bis Montag, 17. Sep-
tember, um 18 Uhr möglich, die 
Wahl ist am Sonntag, 14. Oktober. 
Bisher haben sich Amtsinhaber 
Dr. Michael Klinger und Kathari-
na Wengert beworben.

Mit Diessenhofen,
Thayngen, Büsingen,
Schlattingen und 
Dörflingen.

Im Sommer keine
Verkehrslösung

Gottmadingen/Bietingen (cb). Pau-
se bei der Verkehrslösung in Bietin-
gen. Grund: Der Gemeinderat konn-
te sich auf keine Vorgehensweise ei-
nigen. Aus diesem Grund wurde das 
Thema vertagt und steht nach der 
Sommerpause wieder auf der Tages-
ordnung. Immerhin: Am Zoll soll 
2013 eine dritte Abfertigungskabine 
entstehen, dann fließt der Verkehr 
besser. 

Gottmadinger
Bürgerbach

Gottmadingen (cb). Um den Rie-
derbach zu gestalten, wird es eine 
breite Bürgerbeteiligung geben. Das 
hat der Gottmadinger Rat beschlos-
sen. Angedacht ist ein Dorfgespräch 
mit Spaziergang am Bach im Spät-
sommer. Dann sind Bürgerwerkstät-
ten geplant. Die Gestaltung ist ein 
Ausgleich für das geplante Gewer-
begebiet. Mit Landeszuschüssen ste-
hen 250.000 Euro zur Verfügung.

Segen für 
den Haushalt

Gottmadingen (cb). Im Geldbeutel 
der Gemeinde klingelts: Insgesamt 
ist die Lage um rund 1,3 Millionen 
Euro besser als erwartet. Zu verdan-
ken ist dies vor allem steuerlichen 
Mehreinnahmen. Mehrkosten sind 
durch ein Feuerwehrfahrzeug und 
dem Ausbau an der Hebelschule 
entstanden. Wegen der guten Ent-
wicklung plant die Gemeinde eine 
Kreditsondertilgung.

Hilzingen (cb). Die ersten 100 Tage 
sind vorbei und Bürgermeister Ru-
pert Metzler geht voll und ganz in 
seinem Amt auf. So sehr, dass die 
ersten zehn Minuten des Gesprächs 
mit dem WOCHENBLATT ganz im 
Zeichen aktueller Themen stehen. Die 
Bilanz und die Erfahrungen der ers-
ten 100 Tage müssen warten. Das tut 
der Sache keinen Abbruch, schließ-
lich geht das Eine in das Andere 
über. »Die Gemeinschaftsschule ist 
mir sehr wichtig. Stillstand wäre hier 
ein Rückschritt«, erklärt Metzler sein 
Engagement für die neue Schulform. 
Deswegen freut er sich auch über das 
positive Signal aus der jüngsten Ge-
meinderatssitzung. 
Auf die Frage, wie denn nun die ers-
ten 100 Tage gewesen seien kommt 
spontan die Antwort: »Die sensatio-
nellste Erfahrung, die ein Mensch 
nur machen kann! Dieser Beruf ist ei-
ne Berufung, die beste Entscheidung 
meines Lebens.« Gründe gäbe es vie-
le. Die Bürger, die vielen Aufgaben, 
die er sich zuvor als Normalbürger 
gar nicht habe vorstellen könne. Die 
ersten Wochen seien sehr anstren-
gend gewesen, wie ein Studium im 
Zeitraffer, da sei er beim Besuch sei-
ner Familie am Nachmittag auch ein-
fach mal auf der Couch für ein paar 
Stunden eingeschlafen. Jetzt sei das 
schon viel besser, die Mitarbeiter im 

Rathaus hätten ihm aber auch vieles 
leicht gemacht. So langsam würde er 
allerdings den Welpenschutz verlie-
ren. In den Fußstapfen von Franz 
Moser sehe er sich nicht, da er andere 
Wege beschreite. Das zeigt sich auch 
im Kleinen: Es werde wesentlich 
mehr über Outlook und Co geregelt, 
es ist eben auch ein Generationen-
wechsel im Rathaus. Regelmäßig gibt 
es eine Rundmail an die Mitarbeiter, 
Kritik ist erwünscht. 
Neu ist auch eine monatliche Abend-
sprechstunde für Bürger, abwech-
selnd mit Abendspaziergängen in 

den einzelnen Teilorten. Der erste in 
Weiterdingen stieß auf großes Inte-
resse. Viele der Anregungen, wie die 
Schikane am Ortsausgang der Hilzin-
ger Straße, seien angeschoben wor-
den. An der Stelle zeigt sich auch ein 
Unterschied zum Unternehmertum: 
»Als Unternehmer gehen viele Dinge 
schneller«, so Metzler. In einer Ver-
waltung gäbe es viele Regeln zu be-
achten.
Metzler war zuvor Gemeinderat in 
Meersburg gewesen: »Die Rolle jetzt 
ist etwas komplett anderes«, erklärt 
er. Das Gute, er könne sich noch gut 

in die Räte hineinversetzen. Der Um-
gang zwischen Rat und Verwaltung 
sei ausgesprochen fair, die getroffe-
nen Entscheidungen würden mitge-
tragen.
Die ersten großen Themen seiner 
Amtszeit war die Feuerwehr. Mit 
Jean-Pierre Müller gelöst (siehe auch 
Seite 8) habe man einen Komman-
danten, nach der Sommerpause will 
er mit der Standortsuche für ein Ge-
rätehaus beginnen. Beim Verlustge-
schäft Fernwärme zeichne sich eine 
Lösung zur Verlustminimierung ab. 
Die Ortskernsanieung stocke, weil es 
unwahrscheinlich sei, in ein entspre-
chendes Förderprogramm aufgenom-
men zu werden. Beim Blick in die 
Zukunft ist Metzler die Jugendarbeit 
wichtig, die Jugendsozialarbeit wird 
aufgestockt, das Angebot der Kinder-
tagesstätten müsse an die rasant 
wachsende Nachfrage der Eltern an-
gepasst werden.
Und noch eine Baustelle gibt es... 
oder eben keine: »Ich wollte mir ei-
nen Bauplatz kaufen für ein Häus-
chen, aber es ist alles schon weg«, so 
Metzler. Jetzt wohnt er zur Miete. Die 
Familie bleibt wohl noch in Meers-
burg, bis die Tochter in einem Jahr 
die zehnte Klasse abgeschlossen hat. 
Zum vermissen ist allerdings wenig 
Zeit, schließlich gibt es in Hilzingen 
viel zu tun.

Die sensationellste Erfahrung
Bürgerspaziergang, Gemeinschaftsschule, Feuerwehr. Ein Resümee nach 100 Tagen.

Gottmadingen (cb). Es wurde auch 
langsam Zeit. Schließlich hat Katha-
rina Wengert schon längst öffentlich 
gemacht, dass sie Bürgermeisterin 
von Gottmadingen werden will. In 
der Gemeinderatsitzung vor einer 
Woche kam es zum ersten Schlagab-
tausch mit Amtsinhaber Dr. Michael 
Klinger. Unter anderem unvollständi-
ge Sitzungsunterlagen gaben Wen-
gert die Vorlage, um den Bürgermeis-
ter anzugreifen. Der Punkt: Die Er-
weiterung der Kleinkindbetreuung 

im Kindergarten Täschen. Um einen 
Antrag auf Fördermittel für die etwa 
500.000 Euro teure Baumaßnahme 
stellen zu können ist eine Planung 
für 35.000 Euro nötig. Diese Summe 
sollte genehmigt werden. Die CDU-
Kandidatin entzündete ein wahres 
Feuerwerk an Kritik und bezog sich 
auf die teure Baumaßnahme, die da-
hinter steht: Es würden Daten und 
Fakten fehlen, die Sitzungsvorlage 
sollte spätestens eine Woche vorher 
zugesandt werden, Wengert stellte 

den Antrag, den Punkt zu verschie-
ben, doch da bekam sie Gegenwind: 
Man fühle sich durchaus gut infor-
miert, so Kirsten Graf. Bürgermeister 
Klinger merkte an, man habe bereits 
in der vorigen Sitzung mit Unterla-
gen diskutiert, da habe der Rat ein-
stimmig die Verwaltung beauftragt, 
den Antrag vorzubereiten. Jetzt nicht 
abstimmen zu wollen sei befremd-
lich. Für die Verschiebung stimmte 
denn auch außer der CDU und Rainer 
Ruess niemand.

Startschuss im Wahlkampf
Erster Schlagabtausch im Gemeinderat - Bewerbungsfrist läuft

Mittlerweile im Rathaus daheim: Bürgermeister Rupert Metzler. swb-Bild: cb

*

Schon ab

8.990,– €**

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

Robert-Gerwig-Str. 6
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/98 27 73

JETZT ATTRAKTIV
LEASEN

Monatlich ab

99,– €
ohne Anzahlung
Laufzeit 36 Mon. und 30.000 km

www.konzeptplus-singen.deW
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Rielasingen-Worblingen (of). 
Etwas mehr als ein Jahr nach 
dem Aufstellungsbeschluss für 
einen Bebauungsplan zum 
Campingplatz beim Naturbad 
Worblingen wurde diese Pla-
nung am Mittwochabend for-
mell wieder beendet. Die Ab-
stimmung zur Einstellung des 
Bebauungsplanverfahrens ver-
lief mit zwei Gegenstimmen 
und zwei Enthaltungen. Ralf 
Baumert machte deutlich, dass 
seiner Meinung nach ein klei-
ner Campingplatz der Gemein-
de angesichts seiner Pläne im 
Tourismus gut stehen würde. 
Darüber solle man auch noch-
mals seriös beraten.
Bürgermeister Baumert infor-
mierte darüber, dass man mit 

dem Investor Wacker den Kon-
takt gesucht habe, nachdem es 
massive Einsprachen und eine 
Unterschriftensammlung durch 
eine Worblinger Initiative ge-
geben habe. Es habe den Vor-
schlag gegeben, den Camping-
platz doch lieber auf einem an-
deren Grundstück gegenüber 
des Naturbads im »Messer 
Griesheim-Areal« anzusiedeln, 
doch er habe sich bis zur ge-
setzten Frist zum 31. Mai nicht 
mehr gemeldet. »Was formell 
begonnen wurde, muss nun 
auch formell beendet werden«, 
sagte Bürgermeister Baumert. 
Gemeinderätin Gudrun Breyer 
fragte nach, weshalb der Cam-
pingplatz schon im Frühjahr 
wieder aus dem Flächennut-

zungsplan verschwunden sei. 
Es wurde aber klargestellt, dass 
die Planung dort nie aufge-
nommen wurde. Reinhard Zed-
ler gestand, dass er ein schlech-
tes Gefühl habe. 
Er hätte gerne noch ein Ge-
spräch mit dem Investor ge-
habt, der immerhin einiges in 
die Planung investiert hätte. 
Ganz anders sah es Bernhard 
Beger: Man habe lange auf eine 
Antwort gewartet, aber keine 
bekommen, das sei für ihn ent-
täuschend gewesen. Der Ge-
meinderat habe auch zwei Mal 
signalisiert, dass er einen Cam-
pingplatz in Rielasingen-
Worblingen wünsche, ohne 
dass es eine weitere Reaktion 
gegeben habe.

Campingplatz beerdigt
Gemeinde bekam keine Antworten mehr

»Hallenlos« ist Rielasingen wohl bald. Denn nächste Woche soll 
der Rückbau der Rosenegghalle abgeschlossen sein. Die Sport-
halle der neuen Talwiesenhalle ,ist allerdings seit einem massi-
ven Wassereinbruch vermutlich bis zu den Sommerferien ge-
sperrt. swb-Bild: of

Worblingen (swb). Mit einem 
Festgottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Nikolaus feiert Pfarrer 
Julius Auer am Sonntag, 15. 
Juli, sein Diamantenes Priester-
jubiläum in seiner Heimatge-
meinde Worblingen. Julius Au-
er wirkt als dienstältester Pfar-
rer der Erzdiözese Freiburg seit 
vielen Jahren in der Pfarrei En-
gelswies bei Messkirch an der 
dortigen Wallfahrtskirche Ma-
ter Dolorosa. Die Festmesse be-
ginnt um 9.30 Uhr, der Kir-
chenchor singt dazu.

Diamantenes
Priesterjubiläum

Rielasingen-Worblingen/Stutt-
gart (swb). Der Landtagsabge-
ordnete Wolfgang Reuther for-
dert die Landesregierung Ba-
den-Württemberg auf, die Orts-
umfahrung Rielasingen in den 
Generalverkehrsplan aufzuneh-
men. 
Bei der Hauptstraße (L 191/L 
222) handelt sich um die am 
stärksten befahrene Landesstra-
ße im Kreis Konstanz. In der 
von Verkehrsminister Winfried 
Hermann jetzt vorgelegten Lis-

te ist die Straße dennoch nicht 
enthalten. »15.000 Fahrzeuge 
täglich sind ein starkes Argu-
ment für diese Umfahrung«, so 
Wolfgang Reuther. Die Belas-
tung sei damit weit überdurch-
schnittlich. Die Landesregie-
rung habe eine »Politik des Ge-
hörtwerdens« versprochen. In 
Rielasingen-Worblingen sei das 
Gegenteil der Fall. »Der Lärm in 
Rielasingen wird von Minister 
Hermann überhört!«, so Reut-
her.

Keine Priorisierung
Rielasinger Umfahrung wartet weiter

Rielasingen-Worblingen (of). 
Die Gemeinde Rielasingen-
Worblingen wird bald ganze 
Straßenzüge auf LED-Beleuch-
tung umstellen um damit Ener-
gie zu sparen. In der Sitzung 
des Gemeinderats am Mittwoch 
wurde einstimmig für die Liefe-
rung und Montage von 60 LED-
Leuchten des Typ »Bega« ge-
stimmt. Die Lampen kosten 
rund 28.600 Euro, so ergab die 
Ausschreibung der Thüga Ener-
gienetze. Die Umstellung soll 
nun in der Kolping-, Grenz-, 
Ober-, Römer-, und Bohlinger 
Straße wie in der Leimengrube 
und Langenäckern erfolgen.

Erste Straßen
mit LED

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen:
07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/1110111
08 00/1110 222

thüga Energie: 0800/7750007*

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882

thüga Energie: 0800/7750007*

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392

Johann Grumann (Ehingen):
07733/1533

AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245

Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 12.07.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen

Fr., 13.07.: Apotheke Böhringen,
Bodenseestr. 6 b, Radolfzell
(Böhringen) und
Stadt-Apotheke Tengen, Markt-
str. 7, Tengen

Sa., 14.07.: Residenz-Apotheke,
Poststr. 12/14, Radolfzell

So., 15.07.: Scheffel-Apotheke,
Alemannenstr. 5, Radolfzell

Mo., 16.07.: Ring-Apotheke,
Ekkehardstr. 59 c, Singen

Di., 17.07.: Flora-Apotheke,
Brühlstr. 2, Radolfzell und
Christophorus-Apotheke, Bahn-
hofstr. 3, Engen

Mi., 18.07.: City-Apotheke,
Breite Str. 8, Engen und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 5, Rielasingen-Worblingen

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

14.07./15.07.:
Dr. Oberwittler, Homburg 3,
Radolfzell, Tel. 07738/327

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Qualitätaus derRegion

Über 100 Jahre täglich frische Herstellung aus 
eigener Schlachtung in bester Metzgerqualität.

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

locker und saftig

Fleischkäse
am Stück, geschnitten

oder zum Selberbacken

100 g      € 0,89

Grill-Aktion!
Putenschnitzel oder

Putenmedaillons
mariniert

100 g  € 0,99

da fehlt nur noch das
frische Brot

Kotelettspeck
aus unserem Tannenrauch

100 g € 1,59

natürlich hausgemacht

Kartoffelsalat

100 g  € 0,49

aus unserer Wursttheke
Bierschinken

mager, mit
Schinkeneinlage

100 g € 1,29

der Klassiker aus dem
Wurstkessel

Servela und
Schüblinge mit Kümmel

100 g nur € 0,89

Schweinerücken-
steak Calzone

mit Salami, Schinken, Käse,
Champignon, Tomaten

100 g € 1,19

Aktion! Aktion! Aktion!

Geschnetzeltes
vom Schwein, auch als
Budapester Pfanne

100 g  € 0,99
Jede Woche frisch mariniert

Lachssteaks,
Lachsspießle

oder
Scampispießle

Unterricht für
•Keyboard•Digitalpiano•Klavier
•E-Orgel•HAMMOND

PIRMIN WÄLDIN, Dipl.-Musiklehrer
Scheffelstraße 3, 78234 Engen
Tel. 07733/98060
www.waeldin-pirmin.de

MUSIKSCHULE
FÜR TASTENINSTRUMENTE

Wenn‘s einfach gut werden muss.

Steißlingen - 07738 5090

Nachhilfe – viel Erfahrung – für Jedermann
auch morgens, jetzt Rabatt fürs kommende Schuljahr sichern.
Tel. vormittags 07731/944218, nachmittags 07731/827690

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Lyoner, verschiedene Sorten 100 g   1,00
Rinderschinken, saftig 100 g   1,58
Kalbfleischleberwurst – grobe Leberwurst  100 g   1,10
Kräuter-, Pfefferkassler, verschiedene Sorten       100 g   1,80
Krakauer, gegart, mit Kümmel                                          100 g   0,85
Bauernbratwurst, würzig, roh – gebrüht

Käseknacker 100 g   
0,98

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Rote Wurst, zum Grillen 100 g 0,75

FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

Schweinefilet, enthäutet – Filetspießle, zum Grillen  100 g      1,40
Rinderrouladen, nur aus der Oberschale 100 g      1,35
Rinderbraten – Sauerbraten, mager 100 g      1,10
Schweinekotelett, mager – durchwachsen 100 g      0,65
Kalbsschnitzel – Plätzli 100 g      2,28
Hähnchenflügel, auch mariniert 100 g      0,38

Maigouda
50% Fett i. Tr. 100 g 1,18Steinbeißerfilet

100 g 1,88
SALATTHEKE Schwäbischer Wurstsalat 100 g 0,80

Lamm vom Hohentwiel Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €



Singen (of). Das Thema Zivilcourage 
ist sehr gefragt, nachdem durch die 
Medien viele Fälle aufbereitet wur-
den, in denen es genau daran ge-
mangelt hat und wodurch auch im-
mer wieder Menschen ums Leben ka-
men. Um die Zivilcourage mehr in 
den Mittelpunkt des öffentlichen In-
teresses zu rücken, hat der Leiter der 

Singener Kriminalprävention, Marcel 
Da Rin, nun den ersten Tag der Zivil-
courage ins Leben gerufen, der sich 
vorerst hauptsächlich an Schülerin-
nen und Schüler richtet und der auch 
mit einem Preis für Zivilcourage ver-
bunden ist. Der erste Tag der Singe-
ner Zivilcourage findet statt am 10. 
Oktober mit einem sehr breiten Pro-
gramm, das mit Workshops am Vor-
mittag in der Scheffelhalle wie in den 
Singener Schulen beginnt, um am 
Nachmittag mit einem Aktionsnach-
mittag in der Scheffelhalle fortge-

setzt wird, bei dem kein Geringerer 
als TV-Anwalt Ingo Lenßen als Mo-
derator gewonnen werden konnte. 
Lenßen hat auch die Schirmherr-
schaft für den 1. Singener Zivilcou-
rage-Preis übernommen.
Auch Eltern sollen in das Thema Zi-
vilcourage eingebunden werden. Für 
sie gibt es an diesem Tag ein speziel-
les Angebot ab 17 Uhr, um 19.30 
wird der Tag mit einem richtigen 
Knaller, nämlich einem Auftritt der 
Mitmach-Theatergruppe »Instand 
Acts« abgeschlossen.
Für diesen Tag der Zivilcourage hat 
es schon eine Menge Vorarbeiten ge-
geben, denn das Thema ist dem Leiter 
der Singener Kriminalprävention, 
Marcel Da Rin, wie OB Oliver Ehret 
sehr wichtig: Die »Nachwanderer« 
wie die Bus- und Bahnbegleiter für 
ein verbessertes Sicherheitsgefühl 
oder die Einrichtung der Kelly-Inseln 
setzen auf Zivilcourage.
Viele Mitmacher sind für den Tag der 
Zivilcourage mit dabei, zum Beispiel 
auch die Robert-Gerwig-Schule, die 
sich mit einer Ausstellung über 
»Rechtsexrtreme Mythen« mit ein-
bringt. Die Stiftung der Volksbank 
Hegau unterstützt den Aktionstag fi-
nanziell.
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MASSAGE

Neu eröffnet hat in Singen in der 
Alemannenstraße 40 neben dem 
Best Western Hotel Lamm das 
»Massage Studio Singen«. Marina 
Bühler und Gabriele Lessel haben 
die Geschäftsräume aufwändig 
umgestaltet. Sogar indische Ganz-
körper Fußmassagen, Kräuter-
stempel, Hot-Stone oder Breuß- 
Massagen werden nach Vereinba-
rung angeboten. Mehr gibt es un-
ter www.massagestudio-singen.de.

HIMMELFIT

 Mit Sport kommt man dem Him-
mel einfach näher. Mindestens um 
eine Armlänge. Das konnten die 
Besucher des Gemeindefestes der 
evangelischen Johanneskirche mit 
ihrem neuen Pfarrer Joachim von 
Mitzlaff erleben, der ganz sportlich 
eingestellt ist. Und so gab es nach 
dem Mittagessen sogar eine locke-
re Trainingseinheit vom Rielasin-
ger FitwellPark.

STADT
SINGEN HEGAU|

Singen (of). In Singen am Hegau- 
Gymnasium gab es am Donnerstag 
sozusagen Unterricht unter Polizei-
schutz. Eine auf einen Tisch ge-
schriebene Androhung eines Amok-
laufs für den 5. Juli wurde von der 
Polizei ernst genommen. Zwar wurde 
trotzdem Unterricht abgehalten, die 
Polizei bezog aber erkennbar Stel-
lung rund um die Schule. Die Ermitt-
lungen sind noch im Gange. Denn 
noch ist nicht klar, wie »ernst« die 
Botschaft gemeint war. Als Scherz 
versteht das die Polizei selbst aber 
gar nicht, der durch den Einsatz hohe 
Kosten entstanden seien. Viele Eltern 
zeigten sich zudem verunsichert: 
mehr als die Hälfte der Schüler war 
erst gar nicht zum Unterricht erschie-
nen. »Wir mussten die Maßnahmen 
in diesem Umfang ergreifen«, macht 
Polizeisprecher Fritz Bezikofer deut-
lich. »Es hätte genauso etwas passie-
ren können.«

Polizeischutz
nach Amokdrohung

Singen (of). Die erste Generation der 
»Miniköche« an der Singener Schil-
lerschule konnte nach zwei Jahren 
Projektarbeit jetzt mit der Übergabe 
der Zertifikate ausgezeichnet werden. 
Zum kulinarischen Festakt war sogar 
der Initiator der Aktion, Jürgen Mäd-
ger nach Singen gekommen, um die 
18 Miniköche mächtig zu loben. 
»Schon als ich in die Schule kam, 
spürte ich dass sich etwas ganz schön 
verändert hat«, sagte er. Denn das 
Projekt »Miniköche« beschäftigt sich 
nicht nur damit, Berufe in der Gas-
tronomie als mögliche Berufsper-
spektive zu entdecken, sondern auch 
gute Manieren zu erlernen. Mädger 
ist sich sicher, dass die Schillerschule 
in Singen weiterhin eine Hochburg 
der Miniköche bleibt.
Bürgermeister Bernd Häusler als 
Schirmherr gestand in seinem Gruß-
wort zur Preisverleihung, dass er an-
fangs schon etwas skeptisch gewesen 
sei. Doch die Vision habe ihn über-
zeugt, vor allem wenn er jetzt sehe, 
was in zwei Jahren entstehen konnte.
Schulleiterin Ulrike Armbruster zeig-
te sich stolz über die vielen Projekte, 
die mit den Miniköchen durchgeführt 
wurden. Besucht wurden zum Bei-
spiel die Restaurants Zapa in Bohlin-
gen, der Goldene Ochsen in Stock-
ach, das Haus Gottfried in Moos, die 
Bäckerei Stadelhofer, das Großhan-
delsunternehmen Netzhammer, die 
Pizzeria im Hegautower und sogar 
Bauer Hägele in Hilzingen um sich 
über Küche und auch der Herstellung 
und dem Handel von Lebensmitteln 
zu informieren. Alle Unternehmen, 
die sich an dieser Aktion beteiligt ha-
ben, erhielten eine Dankurkunde.

Miniköche 
mit Urkunde

Singen (swb). Dreizehn Jahre lang 
war Pfarrer Thomas Walter segens-
reich in der Gemeinde St. Thomas der 
alt-katholischen Kirche in Singen tä-
tig. Neben seinem Dienst in Singen 
war er auch Pfarrer der Gemeinden 
Sauldorf und Meßkirch. Viele Chris-
ten werden ihn auch aus seiner Ar-
beit in der Ökumene und in der Ar-
beitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen (ACK) kennen. Pfarrer Walter 
geht mit seiner Familie nach Deggen-
dorf in Bayern, um dort eine Stelle 
als Seelsorger in einer psychosomati-
schen Klinik anzutreten.
Die Gemeinde bedauert seinen Weg-
gang sehr, da Pfarrer Walter während 
seiner Jahre in Singen nicht nur eine 
lebendige, aktive Gemeinde aufge-
baut hat, sondern auch darüber hi-
naus viele Freundinnen und Freunde 
gewinnen konnte.
Am 15. Juli wird Abschied gefeiert: 
Nach einem festlichen Gottesdienst 
in St. Thomas um 16 Uhr gibt es Ge-
legenheit zum Zusammensein im 
Garten der Pfarrei (Freiheitstraße 9) 
in Singen.
Zu diesem Abschiedsfest lädt Pfarrer 
Walter, auch im Namen seiner gan-
zen Familie und des Kirchenvorstan-
des, alle herzlich ein, die ihn auf sei-
nem pastoralen Weg begleitet haben.

Abschied von
Pfarrer Walter

Singen (of). Eine Initiative von Men-
schen aus Syrien, die bereits im 
Frühjahr eine Informationsveranstal-
tung mit der Bonhoeffer-Gemeinde 
Singen durchgeführt hatte, will 
Schuhe sammeln, um diese nach Sy-
rien zu bringen. Die Sammlung be-
ginnt am Mittwoch, 11. Juli, und geht 
bis zum Samstag, 14 Juli. Verschie-
dene Sammelstellen werden angebo-
ten: im Real-Markt, bei der Stadtju-
gendpflege im »Blauen Haus«, in der 
Debitel-Filiale in der Erzbergerstraße, 
beim Crepestand in der August-Ruf-
Straße wie auch ZG Raiffeisen in 
Mühlhausen-Ehingen.

Schuhe für
Syrien gesucht

Die Miniköche der 5. Klasse sangen 
ihren Kollegen zur Zertifikatsüberga-
be in der Singener Schillerschule ein 
Lied. Das Berufsfindungsprojekt wird 
hier recht erfolgreich umgesetzt. 
Mehr Bilder: www.wochenblatt.net.

 swb-Bild: of

Ein Tag der Zivilcourage
Ingo Lenßen als Schirmherr/Preis geplant

Ganz viele Unterstützer hat der erste Singener Tag der Zivilcourage, der am 10. 
Oktober in den Singener Schulen und in der Scheffelhalle stattfindet. swb-Bild: of

Singen (swb). Der Landkreis Kon-
stanz erneuert die Fahrbahndecke der 
K 6125 zwischen der L191 und 
Duchtlingen. Für den Deckeneinbau 
muss die Kreisstraße von Montag, 
dem 16. bis voraussichtlich Mitt-

woch, dem 18. Juli für den Verkehr 
voll gesperrt werden.
Die Umleitungsstrecken sind ausge-
schildert. Die Zufahrt zum Hotel Res-
taurant Hegauhaus bleibt über eine 
Umleitungsstrecke erhalten.

Sperrung am Tannenberg
Neue Fahrbahn auf L 191 ab Montag

Liebe Singener Mitbürgerinnen und Mitbürger,
lassen Sie sich Ihr wunderbares Krankenhaus nicht aus der Hand nehmen! Es ist eine Hochleistungsklinik
der Zentralversorgung, wirtschaftlich erfolgreich mit jährlich 3 bis 4 Mio. Euro Gewinn. In diesem Jahr sind
zudem 7,1 Mio. Euro Investitionen im Wirtschaftsplan vorgesehen. Das spricht für sich!
Ärztliche und pflegerische Qualität müssen ihren hohen Standard behalten. Wir können unsere kommunale
Krankenhausversorgung nicht zu Gunsten einer unsicheren Kreisklinik mit einer sanierungsbedürftigen,
defizitären Klinik Konstanz aufs Spiel setzen. 
Wir haben schon einmal viel Lehrgeld für eine Fusion bezahlen müssen!
Der Landkreis kann uns nicht helfen, da seine geplante Verschuldung vom Regierungspräsidium nicht 
genehmigt wurde.

Deshalb  mit  JA!
abstimmen

für ein leistungsfähiges, medizinisch hochwertiges,
kommunales SINGENER Krankenhaus.

-  ANZEIGE --  ANZEIGE -

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Individuelle Trauerfeiern –
Wir beraten Sie. c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
BIETINGEN
TURNVEREIN
Sommerfest des TV Bietingen 
am So., 15.7., ab 9.30 Uhr auf 
dem Sportplatz Bietingen.

BITTELBRUNN
RADFAHRVEREIN
Ein Seifenkistenrennen führt 
der Radfahrverein Bittelbrunn 
am Sa./So., 14./15.7., ganztags, 
durch.

DUCHTLINGEN
MGV
Sommerfest des MGV Ducht-
lingen ist am Sa., 14.7., ab 19 
Uhr bei Familie Hägele in 
Duchtlingen.

EHINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Sommerhock der Freiw. Feuer-
wehr am Fr., 13.7., auf dem 
Bauhofareal in Ehingen.

ENGEN
KLEINTIERZUCHTVEREIN
Eine Jungtierschau mit Som-
merfest führt der Kleintier-
zuchtverein Engen C 308 am 
Sa., 14.7., ab 14 Uhr und So., 
15.7., ab 9 Uhr im Vereinsheim 
in den Kohlwiesen durch.

GAILINGEN
ITALIENISCHE FREUNDE
Eine Italienische Nacht veran-
stalten die Italienischen Freun-

de Gailingen am Sa., 14.7., ab 
18 Uhr im Kurgarten/Musikpa-
villon.
TENNISCLUB
Clubmeisterschaften des Ten-
nisclubs Gailingen vom 
14.-21.7. auf dem Tennisplatz.

GOTTMADINGEN
DEUTSCH-ITALIENISCHER 
FREUNDESKREIS
Ein Boccia-Turnier führt der 
Deutsch-italienische FK am 
So., 15.7., auf dem Fußball-
platz/Clubheim Bietingen 
durch. Ab 9.30 Uhr kann man 
Boccia spielen, Spaß haben, 
grillen und feiern.
Klettersteigtour am Karhorn-
und Bergtour auf den Widder-

stein unternehmen die Natur-
freunde Gottmadingen am Sa./
So., 14./15.7.; Treffpunkt: 6.30 
Uhr am Feuerwehrhaus.
SCHWARZWALDVEREIN
Der ehemalige Truppenübungs-
platz Münsingen im »Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb«  ist 
Wanderziel  des Schwarzwald-
vereins am So., 15.7.; Führung 
für jeweils 20 Personen. Die ca. 
3,5-stündige Tour geht meist 
bergab. Schlusseinkehr in Zai-
ningen. Treffpunkt: 8 Uhr am 
Feuerwehrhaus. Anmeldung bis 
13.7. bei Elke Heller, 07731/ 
71533.
VDK
Sommerfest des VdK-Sozial-
verbands, Ortsgruppe Gottma-

dingen, am Di., 17.7., ab 15 
Uhr im Kastaniengarten bzw. 
Fahr-Kantine.

HILZINGEN
JUGENDMUSIKSCHULE 
WESTL. HEGAU
Konzerttermine der Jugendmu-
sikschule Westl. Hegau auf 
Burg Riedheim: Sa., 14.7., Jah-
reskonzert der Bläser; So., 
15.7., Orchesterkonzert der 
Streicher.

MÜHLHAUSEN
SIEDLERGEMEINSCHAFT
Sommerfest der Siedlergemein-
schaft ist am So., 15.7., auf 
dem Schulhof der Grund- und 
Hauptschule.

TTC
Seine Jahreshauptversamm-
lung hält der TTC am Sa., 14.7., 
im Gasthaus Löwen ab.

SINGEN
FREUNDESKREIS POMEZIA
Zum nächsten Stammtisch sind 
alle Mitglieder und Freunde des 
Freundeskreises Pomezia Do., 
12.7., um 18 Uhr in die »Gast-
stätte Polisportiva« eingeladen.

WELSCHINGEN
VDK
Ein Grillfest für jedermann ver-
anstaltet der VdK Welschingen-
Randen am Mi., 18.7., ab 14 
Uhr bei der Postweghütte in 
Watterdingen.

Einladung zur Feuerwehr En-
gen am Do., 12.7., Treffpunkt 
für die Fahrdienste um 16.30 
Uhr am Feuerwehrhaus, Zug-
führer werden um 16.20 bzw. 
16.50 Uhr am Bahnhof geholt.
Bundesbahn Ruhestandsverei-
nigung, Monatsversammlung 
am Do., 12.7., um 14.30 Uhr in 
der Scheffelstube der Metzgerei 
Hertrich in Singen.
Jahrgang 1926/1927 trifft 
sich am Mi., 11.7., um 14.30 
Uhr in der Gartenwirtschaft 
»Roter Rettich«, Friedinger Str. 
34, in Singen zum gemütlichen 
Beisammensein.
AWO-Clubprogramm 
12.-18.7.: Programm für Men-
schen mit seelischen Proble-
men: Do., 13-16 Uhr, Kreatives 
Angebot; Fr., 10-12 Uhr, Früh-
stücksclub; Di., 13-14 Uhr, Ge-
dächtnistraining/kognitives 
Training, 14-15.30 Uhr, Bewe-
gung und Entspannung; Mi., 
14-17 Uhr, Baden in Iznang 
(Start: 13.30 Uhr).; in der Ta-

gesstätte für psychisch Kranke. 
Infos: 07731/9580-44.
Seniorenstammtisch Hölzle-
König trifft sich am 18.7. im 
Bistro-Café »Zum Hölzle-Kö-
nig«, Hohenhewenstr. 53, Sin-
gen. Beginn 18 Uhr. Info: Ro-
bert Leibach, Tel. 44260.
Maggi-Rentner-Stammtisch 
»Fridolin« trifft sich am Do., 
12.7.2012 um 14 Uhr im Sied-
lerheim in Singen zum gemüt-
lichen Beisammen.
5. Selbstanbieter-Börse für
Kleider und Spielzeug: Tisch-
vergabe e seit 9.7. unter Tel.-
Nr.: Aline Leske, 07736/924498 
oder Evelin Eule, 07736/ 
259009. Verkauf in Büßlingen 
in der Körbeltalhalle am Sa., 
8.9., 11.30 - 13.30 Uhr, 
Schwangere u. eine Begleitper-
son werden unter Vorlage eines 
gültigen Mutterpasses ab 11 
Uhr eingelassen. Veranstalter: 
Elternbeirat des Kindergartens 
in Tengen. Angebot: modische 
u. gt. erh. Herbst-/Wi.-Beklei-

dung in den Gr. 50-176, Spiel-
zeug, Umstandsmode u. jegl. 
Baby- u. Kleinkinderzubehör. 
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 14.7./15.7.2012.:
 »Überlingen a.R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: Sa., 18.30 Uhr 
Abendandacht in Bohlingen 
(Weihbischof-Gnädinger-Haus) 
(Frau Zöller), So., 10 Uhr Got-
tesdienst (Frau Zöller), parallel 
Kindergottesdienst, Brunch & 
Bible für 10- bis 12-Jährige. 
Fahrdienst: 07732/2698 bitte 
anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst. Lutherkirche: So., 10 
Uhr Gottesdienst mit Taufen. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Abschluss-Gottesdienst zur 
Visitation u. Praiseland für 
Kinder in der Markuskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. 

»Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
 »Tengen-Wiechs«: So., 10.30 
Uhr ökum. Gottesdienst im 
Grünen an der Grillhütte am 
Fußballplatz in Tengen-
Wiechs; anschl. gemeinsames 
Gemeindefest. »Steißlingen«: 
So., 9.30 Uhr Gottesdienst (Prä-
dikantin Foth). 
»Eigeltingen«: Schlosskapelle 
Langenstein: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst (Prädikantin Foth).
»Rielasingen«: Ev. Johannesge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Kindergottes-
dienst. »Engen«: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.
»Gailingen«: Friedenskirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 14.7./15.7.2012:

»Singen«: St. Elisabeth: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. Herz-Jesu: 
So., 9.30 Uhr Eucharistiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Josef: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. Kroatische 
Gemeinde in St. Josef: So., 12 
Uhr Eucharistiefeier. Italieni-
sche Gemeinde in der There-
sienkapelle: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. Liebfrauen: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier, So., 11 Uhr 
Eucharistiefeier. St. Peter und 
Paul: So., 10.30 Uhr und 19 Uhr 
Eucharistiefeier.
 »Seelsorgeeinheit Hohenstof-
feln-Hilzingen«:
»Binningen«: St. Blasius: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier. »Ducht-
lingen«: St. Gallus: keine Got-
tesdienste. »Hilzingen«: St. Pe-
ter und Paul: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Riedheim«: St. Laurentius: 
kein Gottesdienst. »Schlatt 
a.R.«: St. Philippus & Jakobus: 
Sa., 19 Uhr Eucharistiefeier am 

Vorabend, der Kirchenchor 
singt.
 »Weiterdingen«: St. Mauritius: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«: »Ebringen«: Sa., 18.30 
Uhr Eucharistiefeier am Vor-
abend als Fam.-Gottesdienst. 
»Gottmadingen«: So., 10 Uhr 
Eucharistiefeier. »Gailingen«: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier. 
»Bietingen«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. »Randegg«: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.
»Seelsorgeeinheit Engen und 
Mühlhausen-Ehingen«: »En-
gen«: So., 10.15 Uhr Gottes-
dienst. »Biesendorf«: So., 10.15 
Uhr Gottesdienst. »Bittel-
brunn«: So., 8.45 Uhr Gottes-
dienst. »Stetten«: Sa., 18.30 
Uhr Gottesdienst. »Welschin-
gen«: Sa., 18.30 Uhr Gottes-
dienst. »Aach«: So., 10.15 Uhr 
Hl. Messe (Geburtstag Pfr. Gy-
gax). »Ehingen«: So., 8.45 Uhr 
Hl. Messe. »Mühlhausen«: So., 
10.15 Uhr Hl. Messe.
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Auf Ihren Besuch freut sich das Team von Ihrem  

dm-drogerie markt
Kornblumenweg 41
78244 Gottmadingen 

Freuen Sie sich auf Ihren neuen dm-Markt 
und viele Vorteile zur Eröffnung! Kommen Sie 
einfach mal bei uns vorbei. Und lassen Sie sich 
von der gewohnt großen Auswahl dauerhaft 
günstiger Drogeriemarkt-Artikel begeistern.

Ab Freitag, den 
13.7.2012, 8.00 Uhr

wieder geöffnet

hat renoviert!

Öffnungszeiten: Mo–Sa 8.00–20.00 Uhr

10% Willkommens-Rabatt*

vom 13.–21.7.2012!



Dessinbeispiele

Eine Filiale in Ihrer Nähe fi nden Sie unter www.kik-textilien.com! 
Für den Newsletter: einfach anklicken und auf dem Laufenden sein!
KiK Textilien und Non-Food GmbH • Siemensstraße 21 • 59199 Bönen www.kik-textilien.com

Bitte beachten Sie, dass unsere Artikel nur in begrenzter Anzahl zur 
Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen 

Planung, aufgrund unerwartet hoher Nachfrage unter Umständen schon am 
ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis.

Herren Tops
Hoher Baumwollanteil, uni oder bedruckt, Größen: S-XXL, je

Mädchen Langarmshirts
Doppeldeckeroptik, 
mit großen Drucken 
auf der Brust, in 
verschiedenen 
Farben, Größen: 92-164, je

Rasierer  
„Wilkinson“ oder „Gillette“, in 
verschiedenen Ausführungen 
und Packungsinhalten, je 

Sunil 
Waschmittel 

Flüssig, 
Füllmenge: 
ca. 730 ml, 

1 WL = 0,10 €, je

Sunil 
Waschpulver 

Füllmenge: ca. 1,3 kg, 
1 WL = 0,10 €, je

Febreze 
Textilerfrischer, 

Füllmenge: 
ca. 500 ml, je

Ariel Color&Style 
Füllmenge: ca. 1,26 l, 

für ca. 18 WL, 
1 WL = 0,16 €, je

Mittwoch, den 11.07.2012 in Engen, Richard-Stocker-Str. 6, oberhalb Norma
KiK erstrahlt in neuem Glanz …

WIEDERERÖFFNUNG
MMMMMMMM

Öffnungszeiten: montags - freitags 09.00-19.00 Uhr • samstags 09.00-19.00 Uhr
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Tengen (cb). Mit satten 58 Aktionen 
wartet das Sommerprogramm von 
Tengen auf. Wohlweislich heißt es 
nicht Sommerferienprogramm, son-
dern Sommerprogramm - denn die 
Angebote erstrecken sich vom 25. 
Juli bis zum 22. September und da-
mit deutlich über die Ferien hinaus. 
Auch dieses Mal haben Yvonne Kai-
ser und Christine Wick ehrenamtlich 
die vielfältigen Aktionen zusammen-
getragen. 
Professionell gestaltet von Ramona 
Kaiser. Das Heft im DIN-A5-Format 
ist übersichtlich gehalten, die Aktio-
nen chronologisch aufgelistet, da-
hinter näher erklärt. Das besondere 
an diesem Programm ist nicht nur 
die Zeitdauer, sondern auch die Tat-
sache, dass es sich an alle Alters-
gruppen richtet, begonnen ab vier 
Jahren (Ponyreiten) - ein Programm-
punkt des Schwarzwaldvereins ist 
sogar kinderwagengeeignet.
Neu dabei, so Christine Wick, sei das 

Kinomobil, die Besichtigung der 
Kläranlage und Kochen im Schloß 
Blumenfeld. Die Bläserschule sei 
ebenfalls erstmals dabei - und gleich 
mit vier Aktionen, unter anderem mit 
einer musikalischen Schnitzeljagd. 
Schon obligatorisch dabei sind die 
Schnuppertage im Reitstall. Diese ge-
hören auch zu den Angeboten, die 
mit am schnellsten ausgebucht sind. 
Dauerbrenner, so Wick, sei auch die 
eigene Gestaltung von T-Shirts. Ins-
gesamt haben sich Vereine, Privat-
personen und die Gemeinde enga-
giert, um die vielen Aktionen auf die 
Beine zu stellen. 
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich, zunächst für drei Programm-
punkte, ab 16. Juli auch für mehr. 
Sollte die maximale Teilnehmerzahl 
erreicht sein, wird eine Warteliste an-
gelegt. Aus dem Grund ist den Ma-
chern auch wichtig, dass abgesagt 
wird, sollte man nicht teilnehmen 
können. 

Action für den ganzen 
SommerMühlhausen-Ehingen (cb). Die Som-

merferien können getrost kommen, 
für Action ist gesorgt. Die Gemeinde 
hat für die Ferien 20 Aktionen im 
Programm, zusammengestellt von 
Katja Villinger aus der Verwaltung. 
Vereine, Einrichtungen, Gemeinde 
und Privatpersonen haben sich eini-
ges einfallen lassen. Neu und sicher-
lich besonders spannend ist die Be-
sichtigung des großen Kinos, dem Ci-

neplex, in Singen. Da dürfen die Kin-
der einen Blick hinter die Kulissen 
werfen - und im Anschluss wird so-
gar ein Film geguckt. Bis zu 40 Kin-
der können mitmachen. Neu ist auch 
das viertägige Zirkusprojekt der 
Schule zusammen mit dem Haus am 
Mühlebach. Zu den Highlights gehört 
sicher auch der Besuch der Feuer-
wehr, auf Bäume klettern mit dem 
Förster und mehrere Ausflüge mit 
Übernachtungen. Anmeldungen sind 
im Rathaus ab sofort möglich.

Startschuss 
für den Spaß

Riedheim/Überlingen (swb). Tolles 
Probenwochenende mit 84 Musik-
schülern der Jugendmusikschule 
Westlicher Hegau vom Freitag bis 
Sonntag trafen sich sage und schrei-
be 84 Schüler, Kinder und Jugendli-
che in der Jugendherberge in Über-
lingen am See. Zusammen mit den 
Lehrern Kathleen Huber, Liane Hug-
ger, Simone Klotz, Laszlo Ernst, 
Christian Gommel probten sie ge-
meinsam ein wunderschönes Kon-
zertprogramm. 
Zur Abwechslung und Abkühlung 
wurde dem Badespaß im Überlinger 
See gefrönt. Das gemeinsame Musi-
zieren und Freizeit gestalten mit ih-
ren Lehrern ist für die Schüler wieder 
ein schönes Erlebnis gewesen. Dem 
Förderverein gebührt einmal mehr 
Dank für die finanzielle Unterstüt-
zung dieser sinnvollen Freizeit. Ulri-
ke Brachat bedankt sich beim Förder-
verein und bei den Lehrkräften mit 
herzlichen Worten. Diese Musik, die 
die Schüler mit ihren Lehrern einge-
übt haben, wird beim Burgkonzert in 
der Riedheimer Burg am Samstag, 
dem 14. Juli, um 18 Uhr unter ande-

rem aufgeführt. Der Eintritt ist frei. 
Um eine Spende zur Deckung der 
Kosten bitten alle Mitwirkenden 
herzlich.

Konzert
auf der Burg

Engen (swb). Die Jugendkapelle und 
die Bläserschule der Stadtmusik En-
gen lädt Familien zum Kennenlernen 
von Blasinstrumenten ein. Die Ju-
gendkapelle stellt sich am Freitag, 
13. Juli, um 18.30 Uhr im Probelokal,
Kinderheimat Sonnenuhr vor. Da-
nach können Kinder die Instrumente 
ausprobieren. Für Fragen stehen der 
Leiter der Bläserschule und Vertreter 
der Stadtmusik zur Verfügung. Inte-
ressenten außerhalb des Termins sind 
bei Norgard Österle (07733/978167) 
und Susanne Post (07733/5507) gut 
aufgehoben. Weitere Infos auch un-
ter www.stadtmusik-engen.de.

Instrumente 
zum Ausprobieren

Engen (swb). Im Rahmen der im 
14-Tages-Rhythmus stattfindenden 
Feierabendkonzerte präsentieren das 
Café Mäder, die Bäckerei Waldschütz 
und die Stadt Engen am kommenden 
Donnerstag, 12. Juli, ein weiteres 
musikalisches Highlight: Von 18 bis 
21 Uhr wird die Stadtmusik Engen 
mit ihrem umfangreichen musikali-
schen Repertoire für gute Laune und 
viel Stimmung sorgen. »Es werden 
traditionelle und moderne Melodien 
zu hören sein«, versprach Dirigent 
Thomas Umbscheiden. »Wir wollen 
die Zuhörer so richtig auf die bevor-
stehende Urlaubszeit einstimmen.«
Die jeweils gut besuchten Feier-
abendkonzerte finden auf dem 
Marktplatz statt, der zu diesem An-
lass extra bestuhlt wird. Einheimi-
sche, Unternehmen mit ihren Mitar-
beitern, Urlauber und Gäste sind zu 
dieser kostenfreien Open-Air-Veran-
staltung herzlich eingeladen. Für das 
leibliche Wohl der Besucher ist bes-
tens gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Musik auf dem 
Marktplatz

Büßlingen (ma). Auch in diesem Jahr 
laden die Haus- und Gartenfreunde 
zu ihrem beliebten Sommerfest am 
Sonntag, 15. Juli, ab 11 Uhr an der 
Körbeltalhalle. Die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt. 

»Alle Jahre 
 wieder...«

Ob die Kinder die 3D-Brille brauchen 
werden wie Carola Schulz und Bür-
germeister Hans-Peter Lehmann auf 
dem Bild, ist noch nicht raus, und die 
Kamera für Filme ist höchstwahr-
scheinlich geringfügig moderner als 
die Polaroid - aber ins Kino geht’s auf 
jeden Fall. swb-Bild: cb

Mühlhausen-Ehingen (swb). Am 
Freitag, 13. Juli, findet in Ehingen 
der zweite Sommerhock der ansässi-
gen Feuerwehr gemeinsam mit der 
Musikkapelle Ehingen statt. Start ist 
um 18 Uhr am »Gasthaus Hirschen«. 

Fetzenfleisch
und Lumpensalat

ENGEN HEGAU|

Aus meiner Arbeit als Patientenfür-
sprecherin am Krankenhaus Singen
weiß ich, wie wichtig für viele Men-
schen in Singen und im Hegau eine
wohnortnahe medizinische Versor-
gung im Singener Krankenhaus ist.
Deshalb stimme ich beim Bürgerent-
scheid mit JA zur Aufhebung des Ge-
meinderatsbeschlusses vom 24. April
2012.

Kirsten Brößke, Patientenfürsprecherin
am HBH-Klinikum und Gemeinderätin

Ich werde am 22. Juli 2012 gegen den
Singener Gemeinderatsbeschluss in
Sachen »Fusion der Krankenhäuser im
Landkreis Konstanz« votieren, weil ich
als Privatmann niemals einen Vertrag
unterzeichnen würde, in dem – wie
bei der geplanten Klinik-Holding – die
tatsächlichen Kräfteverhältnisse der
Partner nicht hinreichend berücksich-
tigt sind.

Dr. Franz Götz, Kreisarchivar i. R.,
Singen, Oberdorfstraße 13

Als ehemaliger Ärztlicher Direktor
sehe ich durch den ausgehandelten
Fusionsvertrag die bisherige, qualitativ
hochwertige und umfassende medizi-
nische Versorgung unserer Bevölke-
rung am Hegau-Klinikum Singen
ernsthaft gefährdet.
Ich bin gegen die Verlagerung wesent-
licher medizinischer Fachbereiche wie
z.B. der Palliativmedizin an die Peri-
pherie des Landkreises und die Schaf-
fung von Doppelstrukturen.
Ich will nicht, dass zusammenwach-
sen soll, was nur einer Seite nützt, an-
statt eine faire Fusion mit dem Ziel
einer Win-win-Situation anzustreben.
Deshalb stimme ich beim Bürgerent-
scheid mit JA zur Aufhebung des Ge-
meinderatsbeschlusses vom 24. April
2012.

Prof. Dr. med. Guido Hack
Singen

Wer Schulden bei der Stadt Singen ab-
bauen will, muss bei der GVV anfan-
gen. Sie hat mit 79 Mio. Euro
(2010) höhere Verbindlichkeiten als
das Krankenhaus und macht Verluste
(-730.000 Euro in 2010).
Ich stimme beim Bürgerentscheid mit
JA zur Aufhebung des Gemeinderats-
beschlusses vom 24. April 2012.

Peter Hänssler, 
FDP-Fraktionsvorsitzender, Singen

INJOY Engen · Jahnstraße 47
Tel.: 0 77 33 - 99 69 770

78234 Engen · www.injoy-engen.de

28 Tage 

trainieren 

für 28,–€

INJOY Singen · Georg-Fischer -Str. 27
Tel.: 0 77 31 - 9 31 60

78224 Singen · www.injoy-singen.de

Testen Sie uns...

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.
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Bodman-Luwigshafen (swb). 
Obwohl das Wetter am Sonntag 
morgens ungemütlich war, ent-
schloss sich die DLRG Bodman-
Ludwigshafen, das Seeschwim-
men durchzuführen. 19 Grad 
Wassertemperatur zeigte das 
Thermometer an. 
»Wir hatten so viele Anmeldun-
gen vorliegen und die Akteure, 
die zum Teil eine weite Reise 
hinter sich hatten, wollten sich 
auf jeden Fall ins Wasser stür-
zen«, sagte DLRG-Chef Bernd 
Weber. 
Schließlich waren es 81 
Schwimmerinnen und Schwim-
mer im Alter zwischen 12 und 
63 Jahren, die sich dem Ele-
ment Wasser anvertrauten. Alle 
Schwimmerinnen und Schwim-
mer bewältigten die 2,3 Kilo-
meter lange Strecke. DLRG-
Boote sicherten die Strecke. Be-
sondere Vorkommnisse gab es 

nicht. Alle Teilnehmer lobten 
die gute Organisation der Groß-
veranstaltung, die von Jahr zu 
Jahr internationaler wird. Al-
lein aus der Schweiz waren 17 
Schwimmer am Start. Die wei-
teste Reise hatte eine Schwim-
merin, die aus Wolfsburg ange-
reist war, auf sich genommen.
Wie schon in den beiden Jah-
ren zuvor wurde der Wettbe-
werb bei den Wettkampf-
schwimmern dominiert von 

dem Allroundsportler Hermann 
Püthe (51) aus Gottmadingen, 
der in einer Zeit von 29 Minu-
ten und 36 Sekunden an Land 
kam und damit zum vierten 
Mal das Seeschwimmen für 
sich entscheiden konnte. Er 
hatte auch dieses Mal auch sei-
ne beiden Töchter Lena (14) 
und Anne (21) mitgebracht. Le-
na schaffte als schnellste 
Schwimmerin den sensationel-
len achten Platz. 

Püthe die Vierte
81 Schwimmer starteten beim Seeschwimmen

Das Seeschwimmen-Siegerbild mit Lena Püthe, Hermann Püthe, No-
ah Hohl, Kirsten Blohm, Julia Mondry, Bernd Weber (DLRG Vorsit-
zender) und Stephan Mautz (Technischer Leiter Rettung). 

Stockach (swb). Zum Schuljah-
resende öffnet sich erneut der 
Theatervorhang in der Gold-
äckerschule. Die Mädchen und 
Jungen, die in diesem Jahr am 
Theaterprojekt teilnahmen, ha-
ben sich als Thema ein »Bolly-
woodmärchen« gewünscht. 
Über das gesamte Schuljahr ha-

ben sie die Handlung, die Texte, 
die Choreografie entwickelt 
und das passende Bühnenbild 
gestaltet. Hauptpersonen des 
Stücks sind Nandini und Imran, 
zwei indische Kinder, die gegen 
den Willen der Eltern um ihre 
Freundschaft und später um ih-
re Liebe kämpfen. Daher der Ti-
tel des Stücks: »Aufgeben? 
Geht gar nicht!« Die Theater-
gruppe der Goldäckerschule 
unter der Leitung von Odile 
Emrich würde sich freuen, 
wenn sie zur Aufführung am 
Freitag, 13. Juli, um 19 Uhr in 
der Aula der Goldäckerschule 
viele Besucher begrüßen könn-
te. Stilgerecht gibt es nach der 
Aufführung noch »Pakora«, in-
disches Fingerfood, zubereitet 
von Charanjeev Singh aus In-
dien und Andrea Moosbrugger.

Goldäckerschule
spielt Theater

Zum Schuljahresende präsen-
tieren die Schüler der Gold-
äckerschule ein Bollywoodmär-
chen, das sich sehen lassen 
kann. swb-Bild: privat

Mühlingen (swb). Der Wander-
verein Mühlingen unternimmt 
am Sonntag, 22. Juli, eine 
Wanderung in den Morgen. 
Abfahrt ist um 5.30 Uhr am 
Rathaus in Mühlingen, an-

schließend Frühstück im Gast-
haus »Adler« in Mühlingen. 
Die Anmeldung zum Frühstück 
ist erforderlich ab Montag, 16. 
Juli, bei Uli Auer (07775/1280 
oder 0172/6284381).

Wanderung in
den Morgen

Langenstein (swb). Am Sonn-
tag, 22. Juli, feiert die evangeli-
sche Gemeinde wieder einen 
Gottesdienst im Grünen auf der 
Wiese vor dem Puppenhäusle 
beim Schloss Langenstein. Der 
Gottesdienst beginnt um 10.30 
Uhr. Er wird musikalisch vom 
Posaunenchor Singen um-
rahmt. Im Gottesdienst werden 
auch, wie in den Gottesdiensten 
zuvor, wieder Kinder getauft. 

Gottesdienst
im Grünen

Stockach (swb). Eine 57 Jahre 
alte Frau fuhr am Mittwoch-
abend, gegen 16.30 Uhr, mit ih-
rem Ford Fiesta auf der 
Zoznegger Straße stadtaus-
wärts, kam nach wenigen hun-
dert Metern nach rechts und 
streifte zwei auf Parkboxen 
rechts neben der Fahrbahn ge-
parkte Pkws. Hierbei entstand 
1.500 Euro Sachschaden. Bei 
der Unfallaufnahme stellten 
Polizeibeamte eine stark ver-
langsamte Reaktionsfähigkeit 
und andere drogentypische 
Merkmale fest. Nach dem ein 
Drogentest positiv auf THC an-
gesprochen hatte, ordnete die 
Staatsanwaltschaft Konstanz 
die ärztliche Entnahme einer 
Blutprobe und die Sicherstel-
lung des Führerscheins an.

Fahrt unter
Drogeneinfluss

Stockach (swb). Auf dem Park-
platz eines Discounters in der 
Straße Stadtwall bettelten am 
Freitag, gegen 18 Uhr, zwei 
Männer. Um Seriosität ihrer 
Aktion vorzutäuschen, führten 
sie eine Liste mit eingetragenen 
Spendern mit. Zeugen werden 
gebeten sich unter Telefon 
07771/93910 bei der Polizei 
Stockach zu melden.

Betrügerische
Bettler

Mühlingen (swb). Ein 32 Jahre 
alter Lkw-Fahrer fuhr am Mitt-
wochabend, gegen 17 Uhr, mit 
seinem Lastzug auf der B 313 
von Stockach in Richtung Meß-
kirch. Kurz nach dem ehemali-
gen Bahnhof Schwackenreute 
flog eine Schnake durch das 
Seitenfenster. Beim Versuch das 
Insekt von dort zu vertreiben, 
verriss der Fahrer das Lenkrad, 
worauf der Lkw gegen die Leit-
planke prallte und etwa 3.000 
Euro Sachschaden entstand.

Insekt 
löst Unfall aus

Stockach (swb). Am Sonntag, 
15. Juli, unternimmt die Orts-
gruppe Stockach eine Wande-
rung zum Zweribach-Wasser-
fall und zurück. Über Landfeld, 
Rankmühle, geht es zum ehe-
maligen Brunehof, weiter zum 
Zweribach-Wasserfall und von 
dort über Stockbühl, Hirsch-
matte zur Karpfenkapelle. 
Eine Anmeldung ist bis 13. Juli, 
18 Uhr, unter Telefon 07775/ 
939615 erforderlich. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr am Dillplatz. Wei-
tere Abfahrtsorte sind: 8.40 
Uhr Hoppetenzell Bushaltestel-
le, 8.45 Uhr Zizenhausen Spar-
kasse, 8.50 Uhr Hindelwangen 
Höllstraße und 8.55 Uhr 
GHWR-Stockach.

Zum Wasserfall 
und zurück

Langnese
Viennetta
Blättereiscreme
verschiedene
Sorten
tiefgefroren
(1000 ml =
€ 1,98)
650 ml
Packung je

sulger
Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
www.edeka-sulger.de

...so frisch

...Getränke

Schweinefiletspieße
100 g

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 11. Juli 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Ortenauer
Bauern-
schinken
100 g

Radieschen
aus
Deutschland
Klasse I
Bund

Eissalat
aus 
Deutsch-
land
Klasse I
Stück

Lipton
Ice Tea
verschiedene
Sorten
(1 l = € 0,60)
1,5 l Flasche je
zzgl. € 0,25
Pfand

Paulaner
Weißbier
verschiedene
Sorten
(1 l = € 1,40)
je Kiste
mit 20x 0,5 l
Flaschen
zzgl. € 3,10
Pfand

Lust auf leicht
Mozzarella
8,5 % Fett 
absolut 
125g Packung 
(100 g = –,45)

–,55
Maggi Fix
Produkte
verschiedene
Sorten
Packung je

frische Doraden
100 g

Mainauer
deutscher
Schnittkäse,
mind. 50%
Fett i. Tr.
100 g

Brennesselhof
Fruchtjoghurt
verschiedene
Sorten
(1 kg = € 3,98)
je 500 g Glas
zzgl. € 0,25
Pfand

–,39–,39

11,59,59

–,–,9999

113,993,9911,9999

11,4,49

11,4,49

www.facebook.com/neukaufsulgerkaufsulger

–,–,8989 11,9999

–,–,4949

11,2929
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BÜSINGEN GOTTMADINGEN HILZINGEN| |

Gottmadingen (ma). Selbst produ-
zierter Strom spart Geld und wird 
vom Bund gefördert. Zur energeti-
schen Gebäude-Verbesserung berät 
die Energieagentur Konstanz monat-
lich. Diesmal am Donnerstag, 12. Juli, 
um 16 Uhr im Rathaus. Bitte anmel-
den unter: 07732/939-1234 oder: in-
fo@energieagentur-kreis-kostanz.de

Solarförderung 
neu geregelt

Gottmadingen (swb). Ab September 
bietet der Fanfarenzug Gottmadin-
gen qualifizierte Ausbildungsgänge 
für Fanfaren sowie Marsch- und 
Landsknechtstrommeln an. Wer ein 
Instrument lernen, außerdem den 
Fanfarenzug aktiv musikalisch un-
terstützen und Teil einer starken Ge-
meinschaft sein möchte, setzt sich 
am besten sofort in Verbindung. Mu-
sikalische Vorkenntnisse sind nicht 
nötig, das einzige Kriterium ist das 
Alter: Wer anfängt sollte schon min-
destens zehn Jahre alt sein auf der 
nach oben offenen Skala. Informa-
tionen und Kontaktmöglichkeiten 
unter www.fanfarenzug-gottmadin
gen.de, mittwochs von 19.30 Uhr bis 
21 Uhr im Feuerwehrhaus Gottma-
dingen während der Probe oder bei 
Timo Thiel unter der Telefonnummer 
07731/7493105.

Mit Trommeln
und Fanfaren

Gottmadingen (swb). Hauptfeuer-
wehrmann Uli Laupp von der Abtei-
lung Randegg wurde am Kreisfeuer-
wehrtag in Radolfzell durch den Vor-
sitzenden des Landesfeuerwehrver-
bandes Baden-Württemberg und Lei-
ter der Feuerwehr Stuttgart Dr. Frank 
Knödler mit dem Ehrenkreuz in 
Bronze ausgezeichnet. In der Lauda-

tio würdigte Helmut Richter, Vorsit-
zender des Kreisfeuerwehrverbandes 
Konstanz, Laupp als echten Kamera-
den, dem seit vielen Jahren das mit-
einander der Abteilungen am Herzen 
liegt. Laupp pflegt seit vielen Jahren 
eine intensive Kameradschaft mit der 
Partnergemeinde und Feuerwehr 
Randegg/Niederösterreich. Seit über 
20 Jahren dokumentiert er fast alle 
Feuerwehreinsätze im Landkreis, 
wichtige Unterlagen für die Pressear-
beit und Archive der Feuerwehren. 
Seine selbst erstellten Feuerwehrbü-
cher stellt er den Feuerwehren kos-
tenlos zu Verfügung.

Ehre für verdienten 
Feuerwehrmann 

Gottmadingen (swb). Das blau-gel-
be Logo steht für Liebe zur Autopfle-
ge. Dahinter steckt Martin Gellner, 
der sich mit seinem Unternehmen 
MCC – Martins Car Care - in Gottma-
dingen an der Erwin-Dietrich-Str. 11 
selbstständig gemacht hat. Der ge-
lernte Kfz-Mechaniker möchte mit 
seinem Unternehmen den Kunden in 
positives Staunen versetzen. Die in-
dividuelle Betreuung sowie Flexibili-
tät stehen für ihn an erster Stelle.
 Das Leistungsangebot umfasst neben 
der Aufbereitung von Fahrzeugen 
auch eine Fahrzeugversiegelung eine 
Fahrzeuginnenraumreinigung sowie 
Ozonbehandlung gegen Gerüche. Ne-
ben verschiedenen Servicedienstleis-
tungen gehören auch wechselnde 
Angebote und ein kostenloser Fahr-
zeugcheck zum Programm dazu.

Verjüngungskur
fürs Auto

Gottmadingen (ma). Verdiente Bür-
ger werden für ihr ehrenamtliches 
Engagement ausgezeichnet. In einem 
würdigen Rahmen findet die Bürger-
ehrung am Sonntag, 15. Juli, um 
11.15 Uhr in der »Fahr Kantine« statt. 
Die musikalische Umrahmung gestal-
tet der Hebelchor. 

Einladung zum
Jahresempfang

Gottmadingen (cb). Große Freude 
im Jugendtreff in Gottmadingen: In 
den Räumen steht jetzt ein nigelna-
gelneuer Tischkicker. Der heißbe-
gehrte Tisch gehörte Foto Wöhrstein, 
der ihn zum Turnier zur Kürung des 
Tischkicker-Königs vor einigen Wo-
chen benötigte. 
Nach der Meisterschaft stand für Rei-
ner Wöhrstein eine Frage im Raum: 
»Was nun mit dem Tischkicker?« In-
teressenten gab es freilich viele, aber 
eines war dem Unternehmer von 
vornherein klar: »Ich möchte, dass 
der Tisch sinnvoll genutzt wird.« Wer 
ihm als erstes ein gutes Konzept vor-
lege, bekomme den Tisch. Über 
Kreisjugendpfleger Stefan Gebauer 
erfuhr Gottmadingens Jugendpfleger 
Steffen Raible Wind davon, bewarb 
sich kurzerhand mit dem Gottmadin-
ger Jugendtreff und bekam den Zu-
schlag. »Wir haben eine große Tisch-
kicker-Tradition«, erklärt Raible ver-
schmitzt. Und jetzt könne man sogar 
noch während der Europameister-
schaft die Männchen auf der Stange 
drehen und mit dem Ball tanzen las-
sen.

Gespendeter
Tischkicker

Randegg (swb). Am Sonntag, 15. Ju-
li, wird zu Ehren des verstorbenen 
Komponisten Herbert Schwarz aus 
Bietingen die Jugendmesse »Singet 
Gott dem Herrn zu Ehren« um 9 Uhr 
in Randegg, Kirche St. Ottilia, aufge-
führt. Danach gibt es einen Umtrunk 
und Mittagessen. Es werden die neue 
Küche und der Gruppenraum gefei-
ert. Die Küche wurde finanziert von 
der Frauengemeinschaft Randegg, 
dem Altenwerk Randegg und dem 
Erlös des vergangenen Ottilienfestes. 

Jugendmesse 
mit Geselligkeit

Hilzingen (sam). Über die Querelen 
innerhalb der Hilzinger Feuerwehr 
wurde genug geredet – jetzt wird 
nach vorne geschaut. Jean-Pierre 
Müller wurde zum neuen Komman-
danten der Gesamtwehr gewählt. 
Bürgermeister Rupert Metzler konnte 
als Wahlleiter fast 200 Kameraden in 
der Binninger Hohenstoffelhalle be-
grüßen. Müller wurde zunächst für 
den Rest der Amtszeit von zweiein-
halb Jahren gewählt, danach geht es 
wieder im »normalen« Turnus weiter.
Gerne nahm er die Wahl an und 
dankte für das Vertrauen: »Wir haben 
harte Wochen und Monate hinter 
uns. Trotz allem haben wir eine gute 
Kameradschaft, wie auch der kürzli-
che Einsatz in Schlatt ganz selbstver-
ständlich gezeigt hat. Ich wünsche 
mir, dass diese Kameradschaft weiter 
ausgebaut wird. Wir wollen alle in 
die gleiche Richtung und schauen 
nach vorne!« Er bedankte sich bei 
Edgar Küchler, der ebenfalls die Be-
reitschaft zur Kandidatur signalisiert 
hatte, denn es sei nicht selbstver-

ständlich, diese Verantwortung zu 
übernehmen. 
Müller möchte sich zunächst einar-
beiten, momentan »brenne nichts«, 
auch wenn in nächster Zeit einige 
Aufgaben, wie die Sanierung der Ge-
rätehäuser in den Ortsteilen und die 
Beschaffung eines Fahrzeugs für 
Weiterdingen auf dem Plan stehen. 

Das neue Gerätehaus in Hilzingen 
soll mit der Verwaltung diskutiert 
und sauber geplant werden. Bürger-
meister Metzler hat schon einen 
Wunsch, nämlich: »Es wäre schön, 
wenn es bis 2017 zum 150-jährigen 
Bestehen der Feuerwehr fertig wäre!« 
Dennoch wolle man keine übereilten 
Entscheidungen treffen.

Hoffnungsvoller Neubeginn
Jean-Pierre Müller neuer Kommandant der Gesamtwehr Hilzingen

Büsingen (cb). Er hat alle Hände voll 
zu tun: Wolfgang Welle, der schei-
dende Kämmerer und Hauptamtslei-
ter der Gemeinde Büsingen. Alle paar 
Minuten öffnet sich die Tür, wird ei-
ne Unterschrift gebraucht oder klin-
gelt das Telefon. Da ist die Anmel-
dung des neuen Bürgermeisters, das 
Protokoll des Gemeinderates, die 
Jahresrechnung 2011. An sich fiel der 
letzte Arbeitstag auf den 1. Juli, wo-
mit er zeitgleich mit Gunnar Lang 
aus dem Rathaus verschwunden ge-
wesen wäre. Weil damit aber gleich 
zwei erfahrene Amtsmänner ausfie-
len, wird er noch eine Zeit lang zwei 
Mal pro Woche aushelfen. Seine 
Nachfolgerin Leonie Beschle fängt 
im August an. 
Wolfgang Welle hatte für das Bürger-
meisteramt kandidiert, aber in der 
Stichwahl zog Markus Möll an ihm 
vorbei. Schon im Wahlkampf kün-
digte er an, seine bisherige Aufgabe 
so oder so zu beenden. Leicht fällt es 
freilich nicht: »Nach 17 Jahren bin 
ich sehr verwurzelt, es ist ein ange-
nehmes Betriebsklima, ein vertrau-
ensvolles Arbeiten«, blickt Welle zu-

rück. Doch nun braucht er etwas 
Neues. Das Bürgermeisteramt war ei-
ne Möglichkeit. In seinem Leben ist 
Welle schon viel herumgekommen, 
hatte in Botschaften in Marokko und 
Togo gearbeitet, sich während seiner 
Anstellung in Büsingen für zwei Jah-
re beurlauben lassen, um in Benin 
Entwicklungsdienst zu leisten. Seine 
Frau und die beiden damals noch 
kleinen Kinder kamen mit. Noch 

heute betätigt sich Welle hier ehren-
amtlich und reist regelmäßig nach 
Afrika. Auslandsaufenthalte locken 
ihn im Moment nicht, jetzt stünde 
seine Firma, die Hausverwaltung 
»Immowelle«, an erster Stelle. »Ich 
freue mich auf die freie Zeiteintei-
lung und bin gespannt, was das neue 
Leben bringt«, sagt er. Zu tun haben 
wird er mit seiner Firma sicherlich 
auch einiges.

Das neue Leben beginnt
Wolfgang Welle verlässt das Büsinger Rathaus

Blicken frohen Mutes nach vorne: Kreisbrandmeister Marco Buess, Rolf Schuh-
werk (stellv. Kommandant), der neue Kommandant Jean-Pierre Müller, Markus 
Eder (stellv. Kommandant) und Bürgermeister Rupert Metzler. swb-Bild: sam

»Groove« - die Mädels vom TV Bietingen begeistern regelmäßig die Massen - 
am Sonntag, 15. Juli, lädt der Verein zum Sommerfest auf den Sportplatz. 
das vielfältige Programm beginnt um 9.30 Uhr. Die Besucher erwartet wan-
dern, radeln, ein Freizeit-Volleyball-Turnier, Kaffee, Kuchen, Spiel, Spaß und 
natürlich auch Tanzeinlagen. Infos auf www.tv-bietingen.de. swb-Bild: pr

Die Tage sind gezählt. Bis Mitte August wird Wolfgang Welle noch zwei Mal pro 
Woche auf dem Hauptamt nach dem Rechten sehen, dann beginnt sein neues 
Leben. swb-Bild: cb

Würdigung für selbstlose Dienste. Uli 
Laupp (links) erhält von Frank 
Knödler das Ehrenkreuz in Bronze.

Der Fanfarenzug Gottmadingen freut 
sich über Nachwuchs – ob mit oder 
ohne musikalische Vorkenntnisse.

 swb-Bild: Fanfarenzug

Getestet und für gut befunden (vorne 
von links). Justin Spehr und Steffen 
Raible vom Jugendtreff, an ihrer Seite 
(hinten von links) Bürgermeister Dr. 
Michael Klinger und Spender Reiner 
Wöhrstein. swb-Bild: cb
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